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Schicksal und Vergänglichkeit 

 

Wir erinnern uns nur an das, was so nicht stattgefunden 
hat. 

Noch wichtiger als mit dem Schicksal handelseinig zu 

werden ist gezielte Untätigkeit und Verweigerung. 

Erst wenn Wünsche an das Unbewusste abgegeben sind, 

können sie sich erfüllen. 

Es gibt immer mehr mögliche Wirklichkeiten als wirkliche 
Möglichkeiten. 

Wem Flügel gewachsen sind, der meide die engen 
Gassen! 

Wenn nur genug Zeit vergangen ist, hat man sich jede 

falsche Entscheidung schöngedacht. 

Wer warten kann, darf auch empfangen. 

Die Einsicht in die Notwenigkeit, jedes Streben nach 

Freiheit aufzugeben, wird durch die Freiheit des Strebens 
verhindert. 

Einen Gedanken sofort in eine Tat umzusetzen bedeutet 

nicht, ihn zu verwirklichen, er stört nur nicht mehr. 

Das Problem ist, wie lösen wir es! 

Wenn Erfolg mit Scheitern beginnt, womit beginnt dann 

Misserfolg? 

Was mir wirklich möglich ist, ist möglicherweise nicht 
wirklich unmöglich. 

Synchronizitäten sind Blitze, die den dunklen Schleier 
des Unergründlichen erleuchten.  
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Das Geflüster kleiner Sorgen solltest du im Lärm des 

Tages nicht überhören, sonst wirft dich abends ihr 
Getöse aus dem Bett! 

 
Es ist schon beruhigend, dass man selbst nur gutgläubig 

ist, und nicht so naiv und dämlich wie andere! 
 

Jede verpasste Gelegenheit barg auch eine lauernde 

Katastrophe. 
 

Wenn die grundlosen Ängste gegangen sind, kommen die 
unerfüllbaren Wünsche zu Besuch.  

 
Wenn du alle persönlichen Probleme gelöst hast, verneigt 

sich die Welt vor dir als ihren Befreier! 
 

Was immer du auch suchst, das Chaos hat es für dich 
schon gefunden, suche das Chaos und sprich mit ihm! 

 
Zähle nicht die entgangenen Freudentage, sondern denke 

an die Übel, denen du entfliehen konntest! 
 

 
Erst lernst du gehen, dann laufen, dann – nein! – fliegen 

lernst du nie! 
 

Was uns morgen angenehm sein wird, ist heute eine 
unangenehme Frage. 

 
Halte bei der Freude Maß, und auch bei der Trauer! 

 
Bedächtiger Schritt bremst vorauseilende Gedanken. 

 
Es ist eine Sünde, nicht zu genießen, es ist ein Genuss 

zu sündigen, dein schlechtes Gewissen wird es dir 
bestätigen. 
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Wer immer den goldenen Mittelweg wählt, weiß nicht, 

dass er im Kreis geht. 
 

Suche dir nur jene Ziele, welche in deinem Fahrplan 
verzeichnet sind, und kauf dir bei jeder Ankunft einen 

neuen! 
 

Von Gott zur Pflicht verdammt, in Freiheit der 

Verdammnis verpflichtet - wer‘s glaubt! 
 

Jeder Versuch etwas zu Ende zu bringen gilt als neuer 
Anfang. 

 
Ein leidenschaftlicher Spieler holt sich seine Chips vom 

Teufel und erwartet bei einem Gewinn den Himmel. 
 

Strebe nach allem und du erhältst das Falsche, strebe 
nach nichts und das Richtige fällt dir zu! 

 
Zufriedenheit verspricht den höchsten Zinssatz. 

 
Dass ein Sturm einen Baum stabiler macht, ist ein 

frommer Wunsch, er verformt ihn nur. 
 

Des Einen Schuld, des Anderen Sühne, denn Unrecht ist 
der Welten Lohn. 

 
Ohnmächtig ist, wer sich seinem Schicksal fügt. 

 
Nach Reichtum streben heißt seine Armut akzeptieren, 

lass den Reichtum zu Dir kommen! 
 

Der richtige Weg hat nur eine Fußspur. 
 

Entwickle einen Plan B niemals ohne Alternative! 
 


